
Achtung - Rollmops :

Das ist ganz schön fies, aber leider wahr !
Ich heiße Mobi und bin das dickste Pony auf der mobilen Tierfarm.

Bei meiner Größe von 85 cm und meinen recht kurzen Beinen, sagen die
Anderen, ich sei ein Fass auf 4 Beinen, die sind ganz schön gemein.

Aber was soll ich machen - ich habe immer Hunger.
Bevor ich bei Gabi gelandet bin, wohnte ich auf einem Hinterhof, denn ich
war ein Geburtstagsgeschenk für eine Frau, aber die wußte nichts mit mir
anzufangen. Oft hat Sie auch vergessen, mich zu füttern und ich mußte

sehn, wie ich klarkomme.
Die Nachbarskinder haben mir manchmal auf dem Weg zur Schule,

Ihre Brote abgegeben, oder mal einen Apfel.
Naja, seit dieser Zeit habe ich immer das Gefühl ich muß dauernd essen.

Geht etwas auf die Figur ...
Trotzdem bin ich recht sportlich und beim Reiten überhaupt nicht faul,

deshalb mögen die Kinder mich sehr.
Was ich aber überhaupt nicht mag , ist wenn viele Kinder um mich

rumtoben, das macht mich nervös.
Ich trete dann zwar nicht aus, aber drehe mich ganz schnell zu Seite und

schubse die Kinder mit dem Hintern weg.
Manchmal bringe ich sie damit zu Fall - Sorry !

Mein bester Freund ist das Pony Felix, denn der ist recht geduldig mit
mir und da er nicht so verfressen ist, bekomme ich die größte Portion.
Aber der kann auch ganz schön nerven, weil er ein super Renner ist und

dauernd versucht mich zu einem Wettrennen zu bewegen - ne - kein Bock.

Am meisten Stress habe ich mit Moritz , der muß dauernd den Boss
geben und jagt mich quer über die Weide.Der ist zwar kleiner wie ich
aber sehr viel schneller und hat echt Power, da komm ich nicht mit.

Auch Nero kann mich irgendwie nicht so leiden , aber der ist sowiso total
arrogant, der hält sich für was Besseres.

Da Nero viel größer und schneller ist, ist er auch schneller, wenns was zu
Essen gibt und läßt mich nicht dran.

Der bleibt sogar extra lange stehen und kaut ganz genüßlich vor meiner
Nase - so ein fieser Kerl.



Aber ansonsten ist auch er ein guter Kumpel, aber in einer Ponyherde gibt
es immer eine Rangordnung und der Platz muß dauernd neu erkämpft
werden, - da habe ich allerdings nicht so gute Chancen, denn Kämpfen

und Streit mag ich gar nicht und solange ich was zu kauen habe, lohnt sich
streiten sowiso nicht - hält mich nur vom Essen ab.

Was ich richtig gut finde ist, daß Jonathan plötzlich so nett zu mir ist,
der konnte mich anfangs auch nicht so leiden, wahrscheinlich habe ich Ihn

mal vom Essen weggeschubst und das hat er sich gemerkt.
Aber in letzter Zeit spiele ich sogar manchmal mit Ihm - Esel können

auch ganz tolle Freunde sein.

So das reicht jetzt, genug erzählt.

Tschüß - es gibt was zu essen ....




